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Beratungsfolge 

 
Ausschuss für Jugend, Integration, Senioren 
und Soziales 

04.07.2013 

 
 

Tagesordnungspunkt: 

 
Antrag des Vereins für offene Jugend- und Jugendsozialarbeit Eitorf e.V. (Förderverein Jugend Eitorf) 
auf jugendadäquate Gestaltung des Skatebowl-Bereiches vom 15.05.13 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Ergibt sich aus der Beratung 
 
 
 

Begründung: 

 
Der Antrag des Fördervereins Jugend Eitorf e.V. hat im Einvernehmen mit dem Arbeitskreis Jugend 
eine buntere Gestaltung der Bowl, nicht zuletzt um illegale Graffiti zu verhindern, aber auch, um den 
Platz für die Jugend bunter zu gestalten, beantragt.  
Der Eitorfer Künstler Ray Wilkens, dessen Kunstwerke zur Zeit im Rathaus ausgestellt sind, hat ange-
boten, ehrenamtlich mit den Jugendlichen die Bowl zu gestalten. Er würde die Bemalung gerne unter 
ein bestimmtes Thema stellen, welches noch mit den Jugendlichen besprochen werden soll. Es wird 
daher zunächst Gespräche zwischen Jugendcafe, dem Künstler und den Jugendlichen geben. Da-
nach werden die Motive besprochen und dann an einem Tag die Bowl mit den Jugendlichen gestaltet. 
Das Projekt wird nach Auffassung des Künstlers mit Vorgesprächen ca. 1- 2 Monate Zeit in Anspruch 
nehmen.   
Da Sprayer untereinander gute Werke nicht übersprühen, gehen die Experten aus der Jugendarbeit 
davon aus, dass diese Maßnahme illegales Sprühen verhindert.  Eine Garantie ist dies jedoch nicht. 
Eine Stellungnahme der Experten aus der Eitorfer Jungendarbeit zu diesem Thema  ist beigefügt. 
Der Aktivkreis hat in dem ebenfalls beigefügten Schreiben angeboten, die Bezahlung der Farben zu 
übernehmen. Auch der Förderverein Jugend Eitorf e.V. hat finanzielle Unterstützung angeboten. 
Insofern dürfte das Projekt für den Haushalt neutral ausgeführt werden können.  Sollten kleinere Be-
träge übrig bleiben können diese aus dem Budget des Jugendcafes bestritten  werden. 
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